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Vorwort

Der MÅnchener Kommentar zum AktG, hervorgegangen aus dem seit 1973 von Geßler/
Hefermehl/Eckardt/Kropff in Lieferungen herausgegebenen Kommentar zum AktG, hat
sich mit der im Jahr 2006 abgeschlossenen 2. Auflage in Wissenschaft und Praxis als sicherer
und breitfl�chig zitierter Ratgeber fest etabliert. Er nimmt auch deswegen eine besondere
Stellung unter den Großkommentaren zum Aktienrecht ein, weil er das einzige vollst�ndig
vorliegende Werk in dieser GrÇßenklasse ist und binnen einer noch angemessenen Zeit hat
abgeschlossen werden kÇnnen, so dass es hat vermieden werden kÇnnen, dass Åberholte Teile
neben aktuellen stehen. Hieran will die 3. Auflage, deren Erscheinen mit diesem Band
fortgefÅhrt wird, anknÅpfen und nicht nur – selbstverst�ndlich – das unter der Heraus-
geberschaft der Herren Professor Dr. Kropff und Professor Dr. Dr. h. c. Semler geschaffene
hohe Ansehen der 2. Aufl. wahren und vermehren, sondern der zunehmenden Schar von
Lesern – in den letzten 25 Jahren ist die Zahl der Aktiengesellschaften von gut 2000 auf
mehr als 15 000 angestiegen – durch die in kurzer Folge erscheinenden B�nde eine in sich
geschlossene Kommentierung auf aktuellem Stand in die Hand geben.

Angesichts des nicht gebrochenen Drangs des Gesetzgebers, in immer kÅrzeren Abst�nden
die Gesetzeslage tats�chlichen oder vermeintlichen Erfordernissen anzupassen, sind Autoren
und Verlag vor eine große Herausforderung gestellt. Die ErfÅllung dieser anspruchsvollen
Aufgabe kann nicht ohne gewisse Eingriffe in die gewachsene Struktur des Kommentars von
Statten gehen: Die Zahl der B�nde wird auf insgesamt 7 herabgesetzt, auf manche weit
ausgreifende Einzeldarstellungen – paradigmatisch genannt seien die Rechnungslegungsvor-
schriften – konnte verzichtet werden, weil inzwischen andere Werke vorliegen – hier kann
etwa auf den MÅnchener Kommentar zum Bilanzrecht hingewiesen werden –, die eine einge-
hende Information auf dem Niveau der MÅnchener Kommentare gew�hrleisten.

Selbstverst�ndlich berÅcksichtigt der Kommentar die inzwischen eingetretenen gesetzli-
chen �nderungen (besonders zu nennen sind das UMAG, das MoMiG, das ARUG, das
FamFG oder das BilMoG) auf der nationalen und der Ebene der EG, zeichnet die Dis-
kussionen in Wissenschaft und Praxis nach und informiert zuverl�ssig Åber den Stand der
Rechtsprechung, und zwar – soweit geboten – auch Åber die der europ�ischen Gerichte.

Die engen rechtlichen, wirtschaftlichen und wissenschaftlichen Beziehungen zu �ster-
reich werden auch in der Neuauflage in der bew�hrten Weise abgebildet. Der Kommentie-
rung des deutschen Rechts folgt jeweils eine kurze Darstellung der Çsterreichischen Rechts-
lage aus der Feder eines mit der Materie besonders vertrauten Çsterreichischen Autors. Die
Koordinierung der Beitr�ge hat ab dieser Auflage im Sinne einer Mitherausgeberschaft fÅr
diese Teile dankenswerterweise Frau Professor Dr. Susanne Kalss Åbernommen. Verlag und
Herausgeber sind Åberzeugt, auf diesem Wege auch in Zukunft den Çsterreichischen Lesern
eine auf der gemeinsamen Rechtstradition beruhende eingehende Kommentierung mit
Darstellung der Çsterreichischen Besonderheiten an die Hand zu geben und dadurch einen
Beitrag zur bew�hrten l�nderÅbergreifenden Rechtskultur und -praxis zu leisten.

Herausgeber, Autoren und Verlag wÅnschen sich, dass auch die 3. Auflage als treuer und
zuverl�ssiger Begleiter bei der LÇsung aktienrechtlicher Fragen aufgenommen wird, und sind
fÅr Anregungen und Hinweise sehr dankbar.

MÅnchen, Ettlingen und TÅbingen im Juli 2010 Herausgeber und Verlag
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